
Wohlenschwil, 16.02.2006

Sehr geehrter Herr Jeker

Seit nunmehr 2 Monaten haben Sie auf dem Kantonsgebiet Zürich die Leinen- und 

Maukorbpflicht für 4 Hunderassen erlassen. Von dieser Massnahme ist auch der American 

Staffordshire Terrier betroffen. Immer wieder wurde von Ihrer Seite her kommuniziert, 

dass man auf  eine Lösung aus Bern wartet.

Nun, offensichtlich hat sich Bern besonnen, und eingesehen, dass eine sinnvolle Lösung 

nicht so schnell gefunden werden kann. Zudem hat Bern, respektive das BVET im 

Moment wohl andere Probleme zu bewältigen, als sich mit unsinnigen Gesetzen 

herumzuschlagen welche wirklichkeitsfremd und sich als nicht durchsetzbar entpuppen 

werden. Die Leidtragenden dieser Verzögerung von Bern sind die Hunde von Zürich.

Ganz klar bleibt an dieser Stelle festzuhalten, dass auch in der vom BVET 

vorgeschlagenen Änderung der Tierschutzverordnung, Maulkorb- und Leinenpflicht als 

Massnahme für aggressionsbereite Hunde in Betracht gezogen wird (Art. 34), 

und nicht per se über bestimmte Hunderassen verhängt wird, so wie dies in Zürich 

seit Mitte Januar 2006 befohlen wurde. 

Was im Kanton Zürich im Moment praktiziert wird, hat nichts mehr mit den im Januar 

gemachten Aussagen von Ihnen oder Frau Vogel zu tun, sondern steht sogar im 

Gegensatz zu den Vorschlägen des BVET. 

Im Übrigen bleibt abzuklären wie sich die Zürcher Bestimmungen mit dem bestehenden 

Tierschutzgesetz vertragen, da eine Hundehaltung mit Maulkorb und permanentem 

Leinenzwang nicht als artgerecht bezeichnet werden kann und somit gegen das Tsch 

Gesetz verstösst. 
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Wir möchten Sie höflich aber eindringlich bitten, sich auf Ihre Aussagen zu besinnen, und 

unsere Hunde per sofort von der Maulkorbtragepflicht zu befreien und sich auf eine 

Leinenpflicht auf bewohnte Gebiete zu beschränken.

Mit freundlichen Grüssen

C. Bergundthal

Präsidentin ASTC - Schweiz 

Kopie: Frau Vogel, Kantonales Veterinäramt
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Antwort der Informationsbeauftragten der

Direktion für Soziales und Sicherheit des Kantons Zürich

Antwort von C. Bergundthal

-------Originalmeldung-------

Von: irene.schwitter@ds.zh.ch

Datum: 02/16/06 18:56:15 

An: but.c.r@pop.agri.ch

Cc: ruedi.jeker@ds.zh.ch

Betreff: Ihr Mail vom 16.2. 

Sehr geehrte Frau Bergundthal 

Ich beziehe mich auf Ihr heutiges Mail an Regierungsrat Dr. Ruedi Jeker. Da Sie um rasche Antwort gebeten 

haben und Regierungsrat Jeker morgen ausser Haus ist, bin ich mit der Antwort betraut worden. 

Der Regierungsrat hatte vorgesehen, den von ihm erlassenen Leinen- und Maulkorbzwang für die 

Hunderassen American Pitbull, American Staffordshire Terrier, Bullterrier, Staffordshire Bullterrier sowie 

Kreuzungen mit diesen Rassenund zu überprüfen, sobald die bundesrechtlichen Neuerungen in Kraft 

getreten sind. Nach wie vor hoffen wir, dass der Bund die vorgesehenen Vorschriften rasch erlässt und dass 

wir die Revision der kantonalen Hundegesetzgebung darauf abstimmen können. Wir prüfen indessen 

Alternativen, um das von Ihnen geschilderte Problem zu lösen für den Fall, dass sich die Bundeslösung 

verzögert. 

Mit freundlichen Grüssen 

Irene Schwitter-Bandli 

_____________________________ 

Informationsbeauftragte 

Direktion für Soziales und Sicherheit 



Antwort von C. Bergundthal

Von: But's Charming Ruffians [mailto:but.c.r@pop.agri.ch]

Gesendet: Donnerstag, 16. Februar 2006 21:16

An: irene.schwitter@ds.zh.ch

Cc: ruedi.jeker@ds.zh.ch

Betreff: Betreff: Weiterl.: Ihr Mail vom 16.2.

Sehr geehrte Frau Schwitter

Recht herzlichen Dank für Ihre überaus prompte Antwort im Namen von Herrn Jeker.

Sie werden sicher verstehen, dass der Inhalt Ihrer Nachricht für die Hundebesitzer 

von Zürich keine befriedigende Lösung darstellt, zumal es inzwischen bekannt ist, 

dass sich eine schnelle Lösung aus Bern NICHT abzeichnet.

Wir möchten Herrn Jeker bitten, nach einer sinnvollen, gerechten und vor allem 

praktikablen Lösung für Zürich zu suchen. 

Gerne stellen wir Ihnen unsere fachliche Kompetenz um die Rasse des American 

Staffordshire Terrier zur Verfügung und würden uns freuen, wenn wir als die 

Spezialisten für diese Hunde bei einer Entscheidungsfindung mit eingebunden 

würden.

Mit freundlichen Grüssen

C. Bergundthal




